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1318. Zum Start des neuen Schuljahres verstärkt das 
Ordnungsamt die Kontrollen – Apell zur Rücksichtnahme 
auf Kinder im Straßenverkehr 

In der kommenden Woche werden in Dortmund wieder 6.126 Kinder 
eingeschult. Und noch viel mehr werden sich nach dem Ende der 
Schulferien in Nordrhein-Westfalen wieder jeden Tag auf ihren Schulweg 
begeben. Die Verkehrsüberwachung des Ordnungsamtes appelliert 
deshalb an die Autofahrenden, sich rücksichtsvoll, aufmerksam und mit 
Vorsicht durch den Straßenverkehr zu bewegen.  

Die Einhaltung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit, insbesondere im 
Umfeld von Kindertageseinrichtungen und Schulen sowie auf häufig 
genutzten Schulwegen muss jetzt wieder an erster Stelle stehen.  

Die Erfahrungen zeigen, dass gerade die frisch eingeschulten „I-
Dötzchen“ anfangs Schwierigkeiten haben, sich zurecht zu finden. Sie 
sind oft noch unsicher und können Geschwindigkeiten und deren Folgen 
noch nicht abschätzen. Ein Problem, weil es im Verkehr schnelllebig 
zugeht und es heute voller auf den Straßen ist als in früheren Zeiten. 
Häufigste Unfallursache: Kinder laufen auf die Straße und werden dabei 
nicht rechtzeitig gesehen. 

Verstärkte Geschwindigkeits- und Parkkontrollen 

Die Verkehrsüberwachung des Ordnungsamtes wird deshalb ab Montag, 
dem 7. August 2023 ebenso wie die Polizei Dortmund 
Schwerpunktaktionen an Schulen und Kindertageseinrichtungen 
durchführen und auf die Geschwindigkeiten sowie das Parkverhalten der 
Fahrzeugführer*innen achten.  

Aufmerksamkeit, Respekt und Rücksicht sind jedoch das ganze Jahr 
über geboten. Denn die Unfälle ereignen sich häufig nicht direkt nach 
dem Schulanfang, sondern später.  

 

Redaktionshinweis:  

Im Anhang stellen wir ein Foto zur Verfügung (Quelle: Stadt Dortmund), 
das einen mobilen Blitzer vor einem Schulgelände zeigt. 
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